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Mobilität hat einen hohen Stellen-
wert in unseren Gesellschaften. 
Eine gut ausgebaute Infrastruktur 
sowie flexible, verlässliche und 
zunehmend miteinander ver-
knüpfte Verkehrssysteme sind 

wichtige Voraussetzungen für eine funktionierende 
Wirtschaft und für ein gewinnbringendes Zusam-
menleben von uns allen.

Der heutige Verkehr ist in Deutschland zu circa 95 
Prozent von fossilen Brennstoffen abhängig. Folge 
hiervon sind zum Beispiel Luftverschmutzungen und 
große Mengen klimaschädlicher Treibhausgase. In 
Deutschland sind dies rund 20 Prozent der CO2-
Emissionen aus. Der Verkehr muss daher einen 
signifikanten Beitrag zum Erreichen der deutschen 
Klimaschutzziele leisten. Gemäß Klimaschutzplan 
2050 der Bundesregierung soll der Verkehr bis zur 
Mitte des Jahrhunderts weitgehend klimaneutral 
werden. Diese Transformation ist eine Herausforde-
rung und wird den Verkehrsbereich modernisieren 
und wettbewerbsfähig machen.  

Eine nachhaltige und damit zukunftsfähige Mobilität 
wird durch ein Verkehrssystem erreicht, das sicher 
und sauber, klimafreundlich und effizient, leise und 

bezahlbar ist. Nachhaltige Mobilität ist Lebensquali-
tät. Die zentralen Säulen dabei sind effizientere und 
neue Technologien auf der Fahrzeug- und Ener-
gieseite, die Verlagerung von Verkehr auf umwelt-
freundliche Verkehrsmittel, Digitalisierung und 
eine integrierte Stadtentwicklung, eine gemischte 
und kompakte Stadtstruktur und damit kurze Wege 
begünstigt. 

Wir können hierbei bereits auf viele erfolgreiche 
Pilotprojekte in Deutschland und Japan verweisen; 
einige davon werden auf dem nunmehr 9. Deutsch-
Japanischen Umwelt- und Energiedialogforum vorge-
stellt. Die Veranstaltung bietet den richtigen Rah-
men, um die vor uns stehenden Herausforderungen 
für eine Mobilitätswende gemeinsam mit Wirtschaft, 
Wissenschaft und Zivilgesellschaft zu diskutieren 
und darüber hinaus auch zukünftige Kooperationen 
zu erschließen. 
 
Rita Schwarzelühr-Sutter
Parlamentarische Staatssekretärin,  
Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und 
nukleare Sicherheit
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SPRACHE:	 deutsch und japanisch (Simultanübersetzung)

TEILNAHME:	 Die Teilnahme ist kostenlos, die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

		  Anmeldung unter: www.ecos.eu/eedf2018

Mobilität ist wesentliche Basis 
unseres Lebens und Wirtschaf-
tens in der globalisierten Welt. 
Sie ist geprägt durch einen 
rasanten gesellschaftlichen und 
technologischen Wandel, der sich 

etwa in großen Trends wie der Urbanisierung, der 
Digitalisierung oder dem Entstehen der Sharing Eco-
nomy zeigt. Daher überrascht es nicht, dass wir in 
Deutschland wie in Japan zahlreiche neue Produkte 
und Lösungsansätze sowie sehr lebendige Startup-
Szenen in diesem Bereich beobachten können. Eine 
hohe Innovationsfähigkeit ist notwendig, denn der 
Verkehrssektor verursacht einen wesentlichen Teil 
unseres Energieverbrauchs und damit unserer Treib-
hausgas- und sonstiger schädlicher Emissionen. Wir 
stehen damit vor der großen Herausforderung, den 
Übergang hin zu deutlichen Emissionsrückgängen 
und langfristig zur Treibhausgasneutralität - die 
Energiewende im Verkehr - zu schaffen, ohne dabei 
die dynamischen gesellschaftlichen und wirtschaft-
lichen Anforderungen an den Verkehrssektor zu 
vernachlässigen. Dies gilt umso mehr angesichts der 
zentralen Bedeutung, die die entsprechenden Bran-
chen, von der Automobil- bis zur Luftfahrtindustrie, 
für unsere Volkswirtschaften haben. 

Daher freue ich mich, dass das 9. Deutsch-Japani-
sche Umwelt- und Energiedialogforum dieses Thema 
auf die Agenda setzt und wie schon in den Vorjahren 
die Gelegenheit für einen intensiven Austausch 
zwischen Experten beider Länder aus Wirtschaft, 
Wissenschaft und Politik bietet. So möchten wir die 
deutsch-japanische Kooperation zu intelligenten 
Lösungen für zukunftsfähige, klimafreundliche 
Energiesysteme weiter vertiefen. 

Ich wünsche Ihnen allen interessante Gespräche 
und Denkanstöße und danke Ihnen für Ihr Engage-
ment. 

Rainer Baake
Staatssekretär,  
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie
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